
Hallo Kasimira!

Da hast du einen wichtigen Punkt angesprochen, an den ich nicht gedacht hatte. Vielen Dank. Das Buch
soll auf jeden Fall auch für Mädchen geeignet sein. 

Es ist gewollt, dass Mia unsympathisch ist. Sie hat noch einige Gemeinheiten auf Lager. Dafür gibt es zwei
Gründe.

Erstens: Der Anfang soll spannend sein, und dafür muss es eine Antagonistenfigur geben, die für Hindernisse
sorgt. 

Zweitens: Lukas hätte Grund, Mia zu hassen, aber statt dessen rettet er ihr bald darauf das Leben. Da
verändert sich Mia. Ich denke, die Veränderung ist kontrastreicher, wenn Mia vorher unsymphatisch ist. 

Ab da zeichne ich Mia so gut ich kann als Protagonistenfigur. 

Und dann ist da noch Phuong. Leidet anfangs unter Mobbing, überwindet es, und wird zur dritten
Protanistenfigur. Sie löst die Rätsel, welche die anderen nicht lösen können. Leon dagegen bleibt eine
Nebenfigur. 

Auf dem Titelbild sind beide Mädchen zu sehen, wie sie fröhlich mit den beiden Jungs zusammenarbeiten. 

Eine vierte weibliche Figur ist erwachsen und verfolgt ein ganz anderes Ziel. 

Ich werde über deine Einwände nachdenken. 

Grüße

Andreas

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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